Stadt Boizenburg/Elbe

o

Boizenburg > Elbe

Niederschrift

offentliche/nicht 6ffentliche Sitzung des Finanzausschusses

Sitzungstermin:
Sitzungsbeginn:
Sitzungsende:

Ort, Raum:

Sitzungsnummer: FA/010/2018

Anwesend sind:

Stadtvertreter/in

Frau Hannelore Basedow
Herr Gregor Kutzner
Herr Wolfgang Mieck
Herr Rainer Wilmer
sachkundige/r Einwohner/in
Herr Torsten Anwand
Frau Maike Pohlmann
Verwaltung

Frau Karin Corinth

Herr Jorn Pamperin

Entschuldigt fehlen:

Stadtvertreter
Herr Heino Kihl
Herr Norbert Stern

Mittwoch, den 24.10.2018
18:30 Uhr
19:40 Uhr

Rathaus, Sitzungsraum (OG)

Fliesenstadt
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Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1 Er6ffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmaf3igkeit der Einladung, der Anwesenheit und
der Beschlussfahigkeit
Anderungsantrage zur Tagesordnung
Bericht der Verwaltung
Einwohnerfragestunde
Anfragen
Finanzstatus, wesentliche Abweichungen vom Haushalt
AulRerplanmafRige Ausgabe: Fahrradboxen am Hafen
Vorlage: 139/18/20/1
8 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019
Vorlage: 158/18/10
9 1. Anderung der Benutzungs- und Entgeltordnung fir Sportstatten der Stadt Boizenburg/Elbe
Vorlage: 173/18/30
16  Wiederherstellung der Offentlichkeit
17  Bekanntgabe der im nichtéffentlichen Teil gefassten Beschlisse It. KV M-V § 31 Abs. 3
18  Schlief3en der Sitzung
19  Aullerplanmal3ige Ausgabe fir die Regionale Schule Rudolf-Tarnow
hier: Einbau eines Plattformliftes zum Schilertransport
Vorlage: 178/18/30
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Protokoll:

Offentlicher Teil

zZui Eroffnung der Sitzung, Feststellen der OrdnungsmaRigkeit der Einladung, der An-
wesenheit und der Beschlussfahigkeit

Frau Pohlmann als stellvertretende Ausschussvorsitzende eréffnet die Sitzung um
18.30 Uhr und stellt fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde. Der Ausschuss ist mit sechs
Mitgliedern beschlussfahig. Herr Stern fehlt entschuldigt.

zu2 Anderungsantrige zur Tagesordnung

Herr Pamperin beantragt, die Vorlage 178/18/30 in die Tagesordnung wegen Dringlichkeit aufzu-
nehmen. Es soll hier eine Vorberatung vor der Sitzung der Stadtvertretung erfolgen. Die Vorlage ist
allen am Montag zugegangen. Es geht hier um den Erhalt von go Prozent Fordermitteln.

Herr Wilmer sagt, eigentlich ist es verfristet. Es liegt unter der Mindestladungsfrist von drei Tagen.
Die Fraktionsvorsitzenden haben am Donnerstagabend in der letzten Woche die Erstellung einer
Vorlage gefordert. Diese hatte am Freitag raus gehen konnen.

Herr Wilmer weist daraufhin, dass der ABSVD auf seiner letzten Sitzung das Thema Fahrweg vertagt
hat. Er vertritt die Auffassung, dass sich der Finanzausschuss erst danach damit befassen sollte.
Weitere Anderungsantréage gibt es nicht.

Die Vorlage 178/18/30 wird als TOP 19 nach TOP g auf die Tagesordnung genommen.

Tagesordnung

Offentlicher Teil

1 Eroffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmaf3igkeit der Einladung, der Anwesenheit und

der Beschlussfahigkeit

Anderungsantrage zur Tagesordnung

Bericht der Verwaltung

Einwohnerfragestunde

Anfragen

Finanzstatus, wesentliche Abweichungen vom Haushalt

AulRerplanmdRige Ausgabe: Fahrradboxen am Hafen

Vorlage: 139/18/20/1

8 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019
Vorlage: 158/18/10

9 1. Anderung der Benutzungs- und Entgeltordnung fir Sportstatten der Stadt Boizenburg/Elbe
Vorlage: 173/18/30

19  Aullerplanmaflige Ausgabe fir die Regionale Schule Rudolf-Tarnow, hier Einbau eines Platt-
formliftes zum Schilertransport
Vorlage: 178/18/30
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Nicht offentlicher Teil

10  Beschaffung von 30 x Schutzbekleidung fir Kameraden der Ortsfeuerwehren Boizenburg, Bah-
len, Gothmann und Schwartow
Vorlage: 137/18/30/1
11 Verkaufvon Grund und Boden
hier: Am Farbergraben
Vorlage: 150/18/30
12 Ankaufvon Grund und Boden
hier Kisters Garten
Vorlage: 163/18/30
13  Grundsatzentscheidung
Fahrweg 5
Vorlage: 164/18/30
14  Bauhof: Auftragsvergabe Teil Il zur Sanierung der Elektroinstallationsanlage
Vorlage: 168/18/30
15  Anfragen, Mitteilungen der Verwaltung

Offentlicher Teil

16  Wiederherstellung der Offentlichkeit
17  Bekanntgabe der im nichtéffentlichen Teil gefassten Beschlisse It. KV M-V § 31 Abs. 3
18  Schlief3en der Sitzung

Abstimmungsergebnis: zu geanderter Tagesordnung 6/o/o

zu3 Bericht der Verwaltung

Herr Pamperin berichtet, dass der Haushaltserlass des Landes fur 2019 immer noch nicht eingetrof-
fen ist. Auf Nachfrage durch Herrn Pamperin wurde ihm mitgeteilt, dass dieser Ende Oktober 2018
kommen soll.

Weiterhin sollen bis zum nachsten Schuljahresbeginn an der Regionalen Schule Rudolf Tarnow zwei
Klassenrdume mit angemieteten Containern aufgestellt werden. Das sind im Jahr ca.30 T€ Miete,
die auch noch in die Anderungsliste aufgenommen und kompensiert werden missen. Ebenso konn-
te der Jahresabschluss 2016 nicht wie geplant, im Rechnungsprifungsausschuss geprift werden.
Aus diesen Grinden haben die Fraktionsvorsitzenden, Frau Drager und der Birgermeister sich am
letzten Donnerstag verstandigt, den Haushalt zur Beschlussfassung auf den 13.12.2018 zu verschie-
ben.

Die Kennzahlen wurden heute verteilt. Es gibt eine Anfrage dazu. Es sind Mindereinnahmen aus
geplanten Grundsticksverkaufen, ca. 320 T€. Diese Optionen sind abgelaufen. Diese investiven
Einzahlungen fehlen, plus Mindereinnahmen aus dem Bretternhof, also investiv ungefdhr 440 T€.
Dem gegeniber hat die Stadt derzeit ca. 600 T€ als Sollstellung bei der Gewerbesteuer mehr ange-
ordnet. Am 15.11. ist der nachste Steuertermin mit ca. 60o T€ Einnahmen aus Gewerbesteuer plus
94 T€ Grundsteuer B, plus 9o T€ mehr an Gewinnausschittungen Stadtwerke, plus 70 T€ an Schlis-
selzuweisungen, so dass man insgesamt zum jetzigen Zeitpunkt sagen kann, dass die erwdhnten
Mindereinzahlungen insgesamt in 2018 kompensiert werden kénnen. Deshalb ergibt sich aus derzei-
tiger Sicht kein Grund zu einer Haushaltssperre.
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Die liquiden Mittel der Stadt, die am Jahresende bestehen werden, sind fir investive Ermachtigun-
gen, die noch nicht beauftragt wurden, erforderlich (z.B. 750 T€ fir die neue Drehleiter).

Zu 4 Einwohnerfragestunde

Zu diesem TOP gibt es keine AuRerungen.

Zug Anfragen

Zu diesem TOP gibt es keine AuRerungen.

zu6 Finanzstatus, wesentliche Abweichungen vom Haushalt

Herr Pamperin erldutert den Kennzahlenbericht. Er verweist auf die Hebesatzerhhungen der
Grund- und Gewerbesteuern, die sich in den gestiegenen Einnahmen widerspiegelt. Personalkosten
werden ausreichen, aber deutlich knapper als in den Vorjahren. Bei den Kitakosten rechnet Herr
Pamperin mit einer Uberplanmaf3igen Ausgabe. Mit einer Kreditaufnahme ist voraussichtlich erst im
Dezember zu rechnen.

Herr Wilmer fragt, ob diese notwendig ist. Herr Pamperin sagt, das hangt an den Investitionsauszah-
lungen. Diese erfolgen sehr schleppend. Es stehen besonders im Baubereich noch grofse Summen
aus. Einiges wird erst in 2019 kommen. Dann kdnnte die Darlehensaufnahme auch erst in 2019 er-
folgen.

Zu den Einzahlungen sagt Herr Pamperin, dass er noch nicht weil3, ob die Schlussrechnung fir die
Schillerstraf3e schon da ist, und ob die Bescheide noch im alten Jahr rausgehen werden an die Bur-
ger. Positiv sind 40 T€ Uberplanmafige Einzahlungen aus GrundsticksveraufRerungen, die nicht
Gewerbegrundsticke sind.

zZuy AulBerplanmafige Ausgabe: Fahrradboxen am Hafen
Vorlage: 139/18/20/1

Herr Wilmer sagt, die Stadtvertretung hat an den Finanzausschuss die Aufgabe gegeben, eine De-
ckung fir diese auRerplanmafRige Ausgabe zu suchen. Es ist schon etwas ungewdhnlich, dass die
Verwaltung hier keinen Vorschlag zur Deckung macht. Herr Pamperin sagt, die Verwaltung hat der-
zeit keine Deckung. Frau Pohlmann sagt, ohne Deckung, kann man auch keine auferplanmafige
Ausgabe tdtigen. Herr Pamperin sagt, es gab einen Vorschlag von Herrn Wilmer, Mehreinnahmen
von der Gewinnausschittung der Stadtwerke zu nehmen. Das geht aber haushaltsrechtlich nicht, da
es keine investive Deckungsquelle ist.

Herr Wilmer sagt, der Deckungsvorschlag wird dann von seiner Seite bis nachsten Donnerstag
(Stadtvertretersitzung) kommen. Er kritisiert die Verwaltung, dass einem Beschluss der Stadtvertre-
tung nicht gefolgt wird.

Beschlussvorschlag:
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Die Stadtvertretung beschlief3t die aufRerplanmafige Ausgabe im Haushaltsjahr 2018 fir den Er-
werb und die Errichtung von vier Fahrradboxen am Hafen in Hohe von 18.671,10 EUR brutto.
Die Deckung dieser auf3erplanmaf3igen Ausgabe erfolgt durch ...

iM Produkt ......coceeviiiiiiiiic, Sachkonto.......cccvveiiieiieiccc,
Abstimmungsergebnis: o/5/o, Herr Wilmer hat sich an der Abstimmung nicht beteiligt.
zu8 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019

Vorlage: 158/18/10
Frau Pohlmann fragt, ob es ausstehende Fragen gibt, die heute schon geklart werden kdnnen.

Herr Wilmer fragt, warum das Schreiben der Kommunalaufsicht zum Thema Jahresabschlisse 2016
und 2017 nicht an die Mitglieder des Finanzausschusses verteilt wurde. Herr Pamperin sagt, es ist an
die Ausschussvorsitzenden verteilt worden. Herr Pamperin sagt, es wird schwierig bis zum 13.12.18
den Jahresabschluss 2017 aufzustellen. Herr Wilmer sagt, in dem Schreiben ist von belastbaren Zah-
len die Rede. DarUber kann man reden. Herr Wilmer zitiert aus dem Schreiben, eine verabschiedete
Haushaltssatzung 2019 bleibt bei der Kommunalaufsicht liegen, bis der Jahresabschluss 2016 und
belastbare Zahlen aus dem Jahresabschluss 2017 vorliegen.

Weiter sagt Herr Wilmer im Sommer 2019 soll eine neue Stadtvertretung Uber einen Jahresab-
schluss 2017 entscheiden, womit diese Gberhaupt nichts zu tun hatte.

Herr Pamperin sagt, dass die Kommunalaufsicht mitgeteilt hat, dass der Jahresabschluss 2017 bis
zum 30.04.2019 stehen soll. Das soll die Verwaltung umsetzen. Herr Pamperin geht davon aus (auch
nach Ansicht des externen Beraters Herrn Necke, der gestern Zum Jahresabschluss 2016 in der Ver-
waltung war), dass die Ergebnisrechnung 2017 nach Ricklagenentnahme zu hundert Prozent mit
Null ausgehen wird. Die zweckgebundene Kapitalricklage aus investiven Zuweisungen ist aus den
vergangenen Jahren gut aufgebaut worden.

Herr Wilmer spricht weiter die Kreditaufnahme in der mittelfristigen Finanzplanung und die damit
einhergehende Verschuldung der Stadt an. Er ist der Ansicht, dass diese Schuldenaufnahme nicht
tragbar ist.

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Boizenburg/Elbe beschlie3t die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2019.

Abstimmungsergebnis: keine

zZug 1. Anderung der Benutzungs- und Entgeltordnung fir Sportstatten der Stadt Boi-
zenburg/Elbe
Vorlage: 173/18/30

Herr Wilmer stellt die Frage nach der Formulierung in der Sachdarstellung vorletzter Absatz ,glei-

che" oder muss es ,,derselbe" heilsen.
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Herr Wilmer schldgt vor, eine Uberprifung alle 2 Jahre vorzunehmen, bei anderen beschlossenen
Benutzung- und Entgeltordnungen durch die Stadtvertretung wurde ebenso verfahren.
Die anderen Ausschussmitglieder schlief3en sich dem an.

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung beschlieRt auf ihrer Sitzung am 13.12.2018 die 1. Anderung der Benutzungs-
und Entgeltordnung fir Sportstatten der Stadt Boizenburg/Elbe zum 01.01.2019.

Abstimmungsergebnis: 6/o/o mit Empfehlung des Finanzausschusses, eine Uberprifung
soll alle 2 Jahre erfolgen.

zu 16 Wiederherstellung der Offentlichkeit

Frau Pohlmann stellt die Offentlichkeit wieder her.

zuiy Bekanntgabe der im nichtoéffentlichen Teil gefassten Beschlisse It. KV M-V § 31
Abs. 3

Frau Pohlmann gibt die im nichtffentlichen Teil gefassten Beschlisse bekannt.

zu18 SchlieRen der Sitzung

Frau Pohlmann schlief3t um 19:40 Uhr die Sitzung.

zZu 19 AulBerplanmafige Ausgabe fir die Regionale Schule Rudolf-Tarnow
hier: Einbau eines Plattformliftes zum Schilertransport
Vorlage: 178/18/30

Herr Pamperin erldutert die Beschlussvorlage. Es geht um die auRerplanmal3ige Ausgabe fir einen
Plattformlift an der Regionalen Schule fir den korperbehinderten Schiler. Férdermittel sind in Aus-
sicht gestellt, wenn die Stadt einen Eigenanteil in Hohe von 5 T€ erklart. Ein Sperrvermerk fir die
investive Auszahlung bis zum Eingang des Fordermittelbescheides soll mit beschlossen werden.

Herr Wilmer fhrt aus, dass beide Sperrvermerke (jeweils Uber 100 T€) zum Gebdudeanbau und zur
Containererweiterung der Regionalen Schule aufgehoben werden sollen. Mittel die dann hier frei
werden, sollen zur Finanzierung des Eigenanteils genommen werden.

Herr Wilmer méchte die in der Sachdarstellung bezeichnete Zuarbeit vorgelegt bekommen.

Herr Pamperin schlagt vor, die Deckungsquelle zu @ndern, auf 21500000.09600320 Planungskosten
Containererweiterung. Die Planungskosten fir den Gebdudeanbau kénnten dann mit den geplanten
100 T€ bestehen bleiben.
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Eine Erganzungsvorlage wird zur Sitzung der Stadtvertretung erstellt.

Beschlussvorschlag:

1. Die Stadtvertretung beschlief3t in ihrer Sitzung am 01.11.2018 eine aul3erplanmal3ige investive
Auszahlung fir die Beschaffung und den Einbau eines Plattformliftes in der Regionalen Schule Ru-
dolf-Tarnow (Gesamtkosten 50.000,00 €). Die Finanzierung bzw. Deckung erfolgt durch Inanspruch-
nahme aus Mitteln der Planungskosten fir den Erweiterungsbau der Regionalen Schule Rudolf-
Tarnow (2.1.5.00.000 09600880) in Hohe von 5.000,00 € und durch Fordermittel des Landes M-V in
Hohe von 45.000,- €.

2. Die Stadtvertretung beschlief3t in ihrer Sitzung am 01.11.2018 einen Sperrvermerk fir die investi-
ve Auszahlung bis zum Eingang des entsprechenden Férdermittelbescheides._

Abstimmungsergebnis: 6/o/o mit Empfehlung des Finanzausschusses, die Deckung soll
aus 21500000 09600320 Containererweiterung erfolgen

Fir die Richtigkeit:

Datum: 06.07.22

Karin Corinth ProtokollfGhrerin
ProtokollfGhrerin 1. Stellvertretende Ausschussvorsitzende

06.07.2022
Seite: 8/8



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	bm_text1
	bm_text2
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	bm_text4

